
Glaubenswachstum 
D. Anwendung: 

5. Es gibt viel zu tun, 
packen wir es an! 

[Zusammenfassung] 
Die Bibel gibt uns einige Aufgaben, die wir anpacken können, um uns persönlich verändern zu 
lassen und Christus ähnlicher zu werden: 

1. Richte deine Gedanken auf die himmlischen Dinge! Kolosser 3,1-3 (NGÜ): „Da ihr nun also 
zusammen mit Christus auferweckt worden seid, sollt ihr euch ganz auf die himmlische Welt 
ausrichten, in der Christus ´auf dem Ehrenplatz` an Gottes rechter Seite sitzt. Richtet eure 
Gedanken auf das, was im Himmel ist, nicht auf das, was zur irdischen Welt gehört. Denn ihr 
seid ´dieser Welt gegenüber` gestorben, und euer neues Leben ist ein Leben mit Christus in 
der Gegenwart Gottes.“ 

2. Lebe nach dem, was der Geist Gottes will! Römer 8,5-6 (NGÜ): „Wer sich von seiner eigenen 
Natur bestimmen lässt, dessen Leben ist auf das ausgerichtet, was die eigene Natur will; wer 
sich vom Geist ´Gottes` bestimmen lässt, ist auf das ausgerichtet, was der Geist will. Was der 
Geist will, bringt Leben und Frieden, aber was die menschliche Natur will, bringt den Tod.“ 

3. Übe dich in untadeliger Frömmigkeit! Jakobus 1,26-27 (NGÜ): „Wenn jemand sich für fromm 
hält, aber seine Zunge nicht im Zaum halten kann, betrügt er sich selbst, und seine 
Frömmigkeit ist nichts wert. Echte und untadelige Frömmigkeit, die vor Gott, dem Vater, 
bestehen kann, zeigt sich darin, dass man Waisen und Witwen in ihrer Not beisteht und sich 
vom gottlosen Treiben dieser Welt nicht beschmutzen lässt.” 

4. Bleibe den Zusammenkünften nicht fern! Hebräer 10,24-25 (NGÜ): „Und weil wir auch 
füreinander verantwortlich sind, wollen wir uns gegenseitig dazu anspornen, einander Liebe 
zu erweisen und Gutes zu tun. Deshalb ist es wichtig, dass wir unseren Zusammenkünften 
nicht fernbleiben, wie einige sich das angewöhnt haben, sondern dass wir einander 
ermutigen, und das umso mehr, als – wie ihr selbst feststellen könnt – der Tag näherrückt, 
´an dem der Herr wiederkommt`.“ 

5. Lass dich durch nichts vom Gebet abbringen! Römer 12,10-13 (NGÜ): „Lasst im Umgang 
miteinander Herzlichkeit und geschwisterliche Liebe zum Ausdruck kommen. Übertrefft 
euch gegenseitig darin, einander Achtung zu erweisen. Lasst in eurem Eifer nicht nach, 
sondern lasst das Feuer des Heiligen Geistes in euch immer stärker werden. Dient dem 
Herrn. Freut euch über die Hoffnung, die ihr habt. Wenn Nöte kommen, haltet durch. Lasst 
euch durch nichts vom Gebet abbringen. Helft Gläubigen, die sich in einer Notlage befinden; 
lasst sie mit ihrer Not nicht allein. Macht es euch zur Aufgabe, gastfreundlich zu sein.“ 

6. Bewähre dich vor Gott und den Menschen! 2. Timotheus 2,15-16 (NGÜ): „Setze alles daran, 
dich vor Gott als ein bewährter Mitarbeiter zu erweisen, der sich für sein Tun nicht zu 
schämen braucht und der die Botschaft der Wahrheit unverfälscht weitergibt. Geh dem 
ehrfurchtslosen Geschwätz jener Leute aus dem Weg, die alles Heilige in den Schmutz 
ziehen. Solche Menschen werden immer tiefer in der Gottlosigkeit versinken.“ 

7. Lass die Agape-Liebe in dir entfalten! 1. Johannes 4,7-10 (NGÜ): „Meine Freunde, wir wollen 
einander lieben, denn die Liebe hat ihren Ursprung in Gott, und wer liebt, ist aus Gott 
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geboren und kennt Gott. Wer nicht liebt, hat Gott nicht erkannt; denn Gott ist Liebe. Und 
Gottes Liebe zu uns ist daran sichtbar geworden, dass Gott seinen einzigen Sohn in die Welt 
gesandt hat, um uns durch ihn das Leben zu geben. Das ist das Fundament der Liebe: nicht, 
dass wir Gott geliebt haben, sondern dass er uns geliebt und seinen Sohn als Sühneopfer für 
unsere Sünden zu uns gesandt hat.“ 

8. Hilf andern ihre Lasten zu tragen! Galater 6,2 (NGÜ): „Helft einander, eure Lasten zu tragen! 
Auf diese Weise werdet ihr das Gesetz erfüllen, das Christus uns gegeben hat.“ 

9. Motiviere deine Mitmenschen, Nachfolger Christi zu werden! Matthäus 28,19-20 (NGÜ): 
„Darum geht zu allen Völkern und macht die Menschen zu meinen Jüngern; tauft sie auf den 
Namen des Vaters, des Sohnes und des Heiligen Geiste und lehrt sie, alles zu befolgen, was 
ich euch geboten habe. Und seid gewiss: Ich bin jeden Tag bei euch, bis zum Ende der Welt.“ 

10. Freue dich im Herrn! Philipper 4,4 (NGÜ): „Freut euch, was auch immer geschieht; freut euch 
darüber, dass ihr mit dem Herrn verbunden seid! Und noch einmal sage ich: Freut euch!“ 


